
Beschluss (in geänderter Form):                                          
 
1. Die Beschlussvorlage wird im Punkt 2. wie folgt geändert: 
    (kursiv + unterstrichen = Änderung) 
 
     2. Nach vorgenommener Einstellung von 10% des Jahresüberschusses in die  
         Satzungsmäßigen Rücklagen werden vom Bilanzgewinn EUR 6.000.000,00   
         an die Gesellschafterin ausgeschüttet.  
         Die Ausschüttung erfolgt in folgenden Tranchen:   
 
         im Jahr 2012:   4.000.000,00 € 
 
         im Jahr 2013:   2.000.000,00 € 
 
         Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von  EUR 1.038.048,75 wird als  
         Gewinnvortrag auf das Geschäftsjahr 2012 vorgetragen.  
         In Höhe von EUR 2.000.000,00 wird per 31.12.2012 eine Verbindlichkeit   
         gegenüber der Gesellschafterin ausgewiesen. 
 
2. Der Beschlussvorlage wird ein neuer Punkt 6 mit folgendem Wortlaut    
    hinzugefügt: 
 
     6. Die in Punkt 2 dieser Vorlage genannten Ausschüttungstranchen sind in den 
         entsprechenden Jahresbilanzen der Stadt Halle (Saale) ab 2012 als terminierte   
         Forderungen zu aktivieren. 
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